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hatte nur noch einen Zweck : Das Andenken ihrer ge —

fallenen Kameraden in Ehren zu halten . Ragende Male

zum Gedenken und zur Mahnung erſtanden auf den

Plätzen der Stadt .

Dann kam der Führer und mit ihm die neue Zeit . Mit

ſtarker Hand ſchuf er die Wehrmacht , furchtlos vernichtete

er den ſchändlichen Vertrag und ſtellte die unbeſchränkte

Hoheit des Deutſchen Reiches wieder her . Eine dunkle

Zeit war ausgelöſcht . Die Ehre iſt wieder hergeſtellt und

frei im ſicheren Schutz der Waffen kann unſer Volk an

der Grenze wieder atmen .

Die Truppen waren ſelbſt überraſcht über den Empfang ,
den ſie ſich ſo herzlich und freudig ſicherlich nicht vor —

geſtellt hatten , denn nur wer aus dem Grenzland kommt

und die ſchwere Zeit nach dem Kriege miterlebt hat , kann

den Jubel verſtehen . Mit dem Schutz der Grenze gingen

durch den unſeligen Vertrag von Verſailles auch wertvolle

wirtſchaftliche Kräfte verloren , was die ohnehin ſchwere

Lage der Grenzlandhauptſtadt noch ſchwieriger geſtaltete .

Leere Kaſernen , wo einſtens der Nachwuchs unſerer

ruhmreichen badiſchen Regimenter erzogen wurde , leere

Wachthäuschen , wo früher die Truppen mit klingendem

Spiel einzogen . Es blieb nur die Erinnerung .

Mit einem Schlag war der Stolz der Stadt wieder her —

geſtellt . Sie iſt wiederum Garniſonsſtadt und hat die alte

Tradition des Soldatentums wieder aufgenommen . Die

Soldaten , die ehedem ein inniges Verhältnis zu der Stadt

fanden , gehören wieder zu ihr . Ein Sehnſuchtswunſch der

Stadt iſt erfüllt .

Einmarſch in die alte Kaſerne .

Marſch durch die Kaiſerſtraße .

Nufn . Bauer .

Hufn . Bauer .
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